
Der zwölfte Tag der Schöpfung

Das Waschbecken aber war dunkel und grün, und es lag
Finsternis auf den Kacheln; und Burks‘ Körper Geist schwebte
manchmal fluchend über den Wassern der Dusche.

Und Burks sprach: Es werde Licht! Und es wurde Licht. Und
Burks  sah,  daß  das  Licht  gut  war;  da  schied  Burks  einen
Stromkreislauf von dem anderen. Und Burks nannte den einen
„Elektrik im Bad“, und den anderen nannte er „kommt irgendwie
aus der Küche“. Und es wurde Abend, und es wurde Morgen: der
erste Tag.

Und Burks sprach: Es werde ein großes Loch inmitten der Wand,
die eine Scheidung bildet zwischen der Küche und dem Bad! Und
Burks stemmte das Loch auf und schied die alten Kabel unter
der Wand voneinander. Und er riss das alte Regal ab und begann
es zu streichen. Und es geschah so. Und Burks nannte die Wand
„verdammter Scheiss“. Und es wurde Abend, und es wurde Morgen:
der fünfte Tag.

Und  Burks  sprach:  Es  sammle  sich  das  Wasser  unter  dem
Waschbecken an einen Ort, damit man das Trockene sehe! Und es
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geschah so. Und Burks nannte das Trockene „Syphon“, aber die
Sammlung  der  Wasser  nannte  er  „Pfütze  unter  dem  alten
Waschbecken.“ Und Burks sah, daß es gut war. Und es wurde
Abend, und es wurde Morgen: der sechste Tag.

Und Burks sprach: Es sollen Lichter an der Himmelsausdehnung
sein, zur Unterscheidung von Tag und Nacht, die sollen als
Zeichen dienen und zur Bestimmung der Zeiten und der Tage, und
als  Leuchten  an  der  Himmelsausdehnung,  dass  sie  mein  Bad
beleuchten! Und es geschah so. Und Burks machte drei große
Lichter, alle zur Beherrschung des Tages und zur Beherrschung
der Nacht. Und Burks setzte sie an die Wand, damit sie das Bad
beleuchteten und den Tag und die Nacht beherrschen und Licht
und Finsternis scheiden. Und Burks sah, daß es gut war. Und es
wurde Abend, und es wurde Morgen: der achte Tag.

Und  Burks  sprach:  Es  soll  ein  neues  Waschbecken  her,  zur
Unterscheidung von schmutzig und sauber, es soll als Zeichen
dienen  für  die  Reinlichkeit,  die  letzlich  auf  der
protestantischen Kultur der Körperbeherrschung der letzten 500
Jahre fußt, und Burks murmelte vor sich hin: lest gefälligst
Norbert Elias: „Über den Prozeß der Zivilisation„. Und Burks
sah, daß es gut war. Und es wurde Abend, und es wurde Morgen:
der zehnte Tag.

Und  Burks  sprach:  Lasset  uns  Rohre  kaufen,  uns  gar  nicht
ähnlich,  die  sollen  herrschen  über  das  Wasser  unter  dem
Waschbecken und im Abfluss und auch über alles Gewürm, das in
Dreckwasserrohren versucht zu kriechen! Und Burks installierte
die Rohre und dichtete sie mit Gummi und Hanf ab. Und Burks
segnete die Exzenterstange; und Burks sprach zu allem: Wenn
ihr jemals tropft oder undicht werdet, dann reiße ich euch
raus, trampele auf euch herum und schmeiße euch in den Müll!
Und Burks sah, daß es gut war. Und es wurde Abend, und es
wurde Morgen: der elfte Tag.

Und Burks sah alles, was er gemacht hatte; und siehe, es war
sehr gut. Und es wurde Abend, und es wurde Morgen: der zwölfte
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